
Herzlich Willkommen!

„Miteinander der Generationen“
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Vereins-Vorstand

Kassier
Robin Kind

Obfrau   

Susanne Rauch-Zehetner

Obmann

Manfred Rünzler

Schriftführer, Medien
Heinz Zöchbauer

Koordination
Sandra Karaviotis

Organisation
Jürgen Lintschinger

Organisation
Georg Geutze
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Vereins-Beirat

Birgit Florineth

Mag. Michael Amann

Peter Goop

Gabriele Graf

Wilfried Hopfner

Reinhard Zehetner
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Verein 45plus - Ziel

Information und Sensibilisierung zum Thema 

„Generationen-Management“ – Demografische 

Entwicklung – „Alt und Jung – Gemeinsam in die 

(Arbeits-)Welt von morgen“

3-4 Veranstaltungen

pro Jahr
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45plus Ziele / Aufgaben

Verein 45plus -
Institut für 

Generationenmanagement

Beirat
- Austausch
- Beratung
- Erfahrungen
- Information

- Sensibilisierung
- Informationsveranstaltungen/Vorträge
- Informationsaustausch und 
Diskussion

- Publikationen
- Kooperation mit Institutionen  
(Bund, Land, Gemeinden, 
WKV, IV, AMS, AK, Partnervereine, 
u.a.m.)
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Ihre Unterstützung…

Wir wollen als Verein eigenständig und unabhängig agieren! Ihre 

Unterstützung sichert uns eine solide Basis für unser Engagement.

• Buchverkauf: EUR 20.-

• Fördermitgliedschaft:

– Einzelpersonen EUR 45.-

– Firmen EUR 145.-

– Top-Fördermitglieder EUR 1.045.-

• „Paten“ für unsere Veranstaltungen: Basis 
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Prof. Dr. Jutta Rump

• Dr. Jutta Rump ist Professorin für Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre mit Schwerpunkt 
Internationales Personalmanagement und 
Organisationsentwicklung an der Hochschule 
Ludwigshafen. Darüber hinaus ist sie Direktorin 
des Instituts für Beschäftigung und 
Employability in Ludwigshafen (IBE) – eine 
wissenschaftliche Einrichtung der Hochschule 
Ludwigshafen und Forschungsschwerpunkt des 
Landes Rheinland-Pfalz. In zahlreichen 
Unternehmen und Institutionen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz ist Jutta Rump als 
Prozessbegleiterin tätig. Sie hat darüber hinaus 
Mandate in Wirtschaft und Gesellschaft. 

• Seit 2007 gehört Jutta Rump zu den „40 
führenden Köpfen des Personalwesens“ 
(Zeitschrift Personalmagazin) und zu den 10 
wichtigsten Professoren für 
Personalmanagement im deutschsprachigen 
Raum.
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„World-Café

• Tisch 1:   Wie kann Digitalisierung mit Jung & Alt gelingen?
– Alexander Nami (Student FH Dornbirn)
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„World-Café

• Tisch 2:   Wichtige Kompetenzen in der VUCA-Welt für ein erfolgreiches 
miteinander 
- Kriemhild Büchel-Kapeller (Büro f. Zukunftsfragen – Land 
Vorarlberg)
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„World-Café

• Tisch 3:   Wie soll sich der Arbeitgeber diesen Herausforderungen 
stellen – Otmar Sutter (AMS Vorarlberg)
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„World-Café

• Tisch 4:   Welche Konsequenzen ergeben sich für Führung und 
Führungskräfte – Manfred Rünzler
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„World-Café

• Tisch 5:   Welche Anforderungen (Bedürfnisse) stellen Mitarbeitende der
verschiedenen Generationen in der Zukunft 
(Unterschiede!) – Gabriele Graf (Arbeits- und Bildungspolitik 
AK Vorarlberg – Unternehmernetzwerk Vorarlberg)
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„World-Café

• Tisch 6:   Warum sind die „Best Ager (50plus)“ im demografischen Wandel  
immer noch interessant für Unternehmen – Gerold Huber

(Student)
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„World-Café

• Tisch 7:  Mit welchen Mitteln erreichen wir es, dass heute noch 
Geringqualifizierte zu Weiterbildungsaktivitäten animiert werden 
und sie sich so in einer sich rasch verändernden Arbeitswelt 
möglichst „arbeitsmarktfähig“ halten. Welche Rolle kommt dabei 
jeder/jedem Einzelnen, den Arbeitgebenden und der 
öffentlichen Hand zu?“ – Angelika Volanthen Biedermann / Peter 
Beck – Erwachsenenbildung Li / Stiftung Zukunft Li
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„World-Café“

• 3 Wechsel – je 15 Minuten: Ableitungen aus dem Vortrag – Wünsche –
Ideen – Anregungen – Fragen …

• Max. 8 Personen am Tisch – bitte flexibel sein – suchen Sie sich Ihre 
bevorzugten Themen aus

• Plan:

– Tisch 1 + 2: im Vortragsraum

– Tisch 3 + 4: im Gang

– Tisch 5 - 7: im Raum Südamerika

• Kurzzusammenfassung wieder hier im Saal und Überleitung zum „Get
together“
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Nächste Veranstaltung:

• Termin Frühjahr 2019: 7. März 2019 – 17.30 Uhr  

- Pate gesucht - danke

2. Veranstaltung der Reihe: Miteinander der Generationen 

Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung, bei der die Themen in einem 
Kurzimpulsvortrag (ca. 15 Minuten) vertieft und dann im Plenum auch über 
die Umsetzung diskutiert werden kann.



Danke!

Verein 45plus - Institut für Generationenmanagement


